










G26 esundes Österreich

erufstätige Mütter kennen solche Si-
tuationen zur Genüge: Es muss noch
dringend für das Abendessen einge-

kauft werden – wie soll das aber halbwegs
entspannt funktionieren, wenn der Super-
markt um 18 Uhr schließt, die eigene Büro-
zeit um 17 Uhr endet, dazwischen aber noch
die Kinder von der Oma abgeholt werden
müssen, da der Kindergarten um 14 Uhr sei-
ne Tore geschlossen hat? Stress, Hektik, mi-
nutiöse Zeiteinteilung und ein perfektes Ma-
nagement gehören da zum Alltag.
Wen wundert es da, dass heute die Verein-
barkeit von Familie und Beruf sowie ein har-
monisches Zusammenleben zentrale Anlie-
gen der modernen Familie sind? Das Hilfs-
werk bietet hier seit vielen Jahren profes-
sionelle Unterstützung – sei es nun maßge-
schneiderte Kinderbetreuung, Angebote
rund ums Lernen oder Familienberatung.

Kinder in den besten Händen 

Eine perfekte Ergänzung zu Kindergärten
und anderen Einrichtungen ist die Kinderbe-
treuung durch Tagesmütter, die in Niederö-
sterreich bereits auf eine lange Tradition
zurückblicken kann. Vor 22 Jahren wurde
diese Betreuungsform vom Hilfswerk und
dem Land NÖ ins Leben gerufen. Heute ver-
trauen die Eltern von über 4.600 Kindern auf
die individuelle Betreuung ihrer Hilfswerk-
Tagesmutter. 
Der pädagogische Wert dieser kind- und fa-
miliengerechten Form der Kinderbetreuung
ist unbestritten. Gerade für sehr kleine Kin-
der; Kinder, die (noch) nicht gruppenfähig
sind; für Kinder, deren Eltern ungewöhnliche

Arbeitszeiten haben oder in Ergänzung zu ei-
nem halbtägigen Kindergartenbesuch ist die
Tagesmutter geeignet. Denn sie kennt die Be-
dürfnisse ihres Schützlings, bietet familiäre
Atmosphäre und individuelle Betreuung, und
sie hat keine starren Öffnungs- und Schließ-
zeiten. Eine hochwertige Aus- und Weiterbil-
dung sowie fachliche Begleitung garantieren
die hohe Qualität dieser Betreuungsform.

Die Mobilen Mamis

Über 50 „Mobile Mamis“ sind in Niederö-
sterreich unterwegs – ausgebildete Pädago-
gInnen, die zu den Familien nach Hause
kommen und die Kinder in gewohnter Um-
gebung betreuen. Familienähnlicher kann
die Betreuung gar nicht mehr gestaltet wer-
den. Vor allem für Babies und Kleinkinder
sowie für Familien mit mehreren Kindern
sind die „Mobilen Mamis“ die ideale Unter-
stützung im Alltag. 
Betreuung in Kleingruppen, Babysitterbör-
sen und Spielgruppen runden die vielfältige
Kinderbetreuungslandschaft des NÖ Hilfs-
werks ab. Denn Eltern sollen die Wahlfrei-
heit haben, sich für jene Betreuungsform
zu entscheiden, die ihnen für ihre Kinder
am geeignetsten erscheint. 

Nähere Informationen zur Kinderbetreuung
durch das NÖ Hilfswerk unter der niederö-
sterreichischen INFOline 02742/90 600.

Die HILFSWERK FAMILY TOUR

Geballte Information rund die Familie, Bera-
tung, Gesundheits-Checks, Spiele und Un-
terhaltung für Kinder und vieles mehr: All

das bringt das Hilfswerk-Mobil mit sich, das
von 8. September bis 16. Oktober durch ganz
Österreich tourt. An rund 40 Standorten in-
formiert das Hilfswerk im Rahmen der
großen Family Tour über Alternativen in der
Kinderbetreuung, über Berufs- und Karrie-
rechancen im Sozialbereich, über Fragen des
Älterwerdens und noch viel mehr. Schauen
Sie vorbei – das Hilfswerk freut sich auf Sie!

Die Tourdaten
28. 9. Oberpullendorf (B), 14 - 17 Uhr

Mattersburg, 9 - 12 Uhr
29. 9. Oberwart (B), 8:30 - 11:30 Uhr

Güssing 14 - 17 Uhr
30. 9. Leoben (Stmk), 10 - 18 Uhr
1. 10. Leibnitz (Stmk), 10 - 18 Uhr
2. 10. Graz (Stmk), 10 - 18 Uhr
3. 10. Kottingbrunn (NÖ), 9 - 19 Uhr
4. 10. Gmünd (NÖ)), 10 - 15 Uhr
5. 10. Maria Enzersdorf (NÖ), 

15 - 18 Uhr
6. 10. Zistersdorf (NÖ), 8 - 16 Uhr
7. 10. Retz (NÖ), 9 - 17 Uhr
8. 10. Herzogenburg (NÖ), 12 17 Uhr
9. 10. Bruck/Leitha (NÖ), 8 - 13 Uhr
10. 10.  Wien, Rathausplatz, 

13 - 21 Uhr
11. 10. Wien, Keplerplatz, 13 - 19 Uhr
12. 10.  Wien, Mariahilferstr./

Haydnkirche, 13-19 Uhr
13. 10.  Wien, Johnstr./

Hütteldorferstr. 13-19 Uhr
14. 10. Amstetten (NÖ), 8 - 16 Uhr
15. 10. Klosterneuburg (NÖ), 10 - 16 Uhr
16. 10. Korneuburg (NÖ), 14 - 17 Uhr
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